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Berner Handballer beim Bürgermeister

30 . Mai ( Rath „ Korr . ) Bürgermeister Dr . h . c . Körner empfing

Samdte^ iachmittag die Handball - Mannschaft des ^ tadt - Turnvereines

aus Bern , die als Gast der Handballsektion des Floridsdorfer

Athletik - Clubs nach Wien gekommen ist.

Der Bürgermeister begrüßte die Gäste und wünschte ihnen

einen angenehmen Aufenthalt in unserer Stadt . Die Berner besich¬

tigten dann zusammen mit ihren Wiener Sportfreunden die Prunk¬

räume des Wiener Rathauses . Zur Erinnerung an ihren ersten Besuch

in Wien überreichte der Bürgermeister den Gästen schöne Bilder¬

alben.

Festabzeichen zur Festwoche der Wiener Musik

30 . Mai ( Rath . Korr . ) Anläßlich der Festwoche der Wiener

Musik , die in der Zeit vom 17 . bis 24 . Juni in Wien stattfindet,

hat die Johann Strauß - Gesellschaft ein auf Seide gewebtes Fest-

Abzeichen hersteilen Dassen . Der kleine Seiaenstreifen crägt die

Inschrift " Johann Strauß - Gesellschaft - Festwoche der Wiener

Musik Juni 1950 " und das Porträt von Johann Strauß Sohn mit dem

Faksimile seiner Unterschrift.
Das Abzeichen wird ab 1 . Juni bei den Verkaufsstellen für

hie Festwoche zum Preis von einem Schilling erhältlich sein.
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Fälligkeitstermine der Abgaben der Stadt Wien im Juni

30 , Mai ( Rath . Korr . ) Im Juni sind nachstehende Abgaben
fälligo

10 . Junis GETRÜNKESTEUER für Mai,
GEFRORENESSTEUER für Mai,
VERGNÜGUNGSSTEUER und SPORTGRO ° CHEN für die
zweite Hälfte Mai,
ANItÜNLIGUNGSABGABE für Mai.

14 . Juni t ANZEIGENABGABE für Mai,
15 . Juni i LOHNSUMMENSTEUER für Mai.
25 . Junis VERGNÜGUNGSSTEUER und SPORTGROSCHEN für die

erste Hälfte Juni.

Gedenktafel für Robert Schumann

30 . ' Mai ( Räth . Korr . ) Anläßlich des 140 . Geburtstages von
Robert Schumann wird am 8 . Juni , um 19 . 30 Uhr , im Schubertsaal
des Wiener Konserthauses eine Schumanniade veranstaltet . Aufge¬
führt werden ausschließlich Werke von Robert Schumann.

Am gleichen Tage wird um 11 Uhr vormittag im Foyer des
Wiener Konzerthauses eine Gedenktafel für Robert Schumann ent¬
hüllt .

Erstes österreichisches Sängerbundfest in Graz

30 . Mai ( Räth . Korr . ) Im Juli findet in Graz das erste
österreichische Sängerbundfest statt , an dem alle Chorvereini-
gungen Österreichs , die derzeit 22 . 000 Sänger als Mitglieder
umfassen , teilnehmen werden.

Auch sieben Wiener Gesangvereine werden zu den Festlich¬
keiten nach Graz fahren . Zu ihrer Unterstützung hat die Stadt
Wien dem Sängerbund für Wien und Niederösterreich eine Subven¬
tion von 10 . 000 Schilling gewahrt . Ein diesbezüglicher Antrag
wurde heute im Wiener Stadtsenat angenommen.
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G-e denk tage für Juni

Mai ( Rath . Korr . )

Christian Ludwig MARTIN , Maler und Radierer,
Akademieprofeseor
Friedrich KAULBACH, Maler

George BIZET , Komponist
Eduard MÖRIKE , Lichter
Thomas MANN , Lichter
Maximilian Graf TRAUTTMANNSLORFF , Präsident
des geheimen Rates
Ferdinand REBAY , Komponist , Professor an der
Akademie für Musik und darstellende Kunst
Otto ROMMEL , Literaturhistoriker
Karl Ritter v . GHEGA , Architekt , Erbauer der
Semmering - Bahn
Eduard PFLEGER , Kapellmeister
Richard HEUBERGER , Komponist
Vinzenz Oskar LUDWIG , Schriftsteller
August FOURNIER , Historiker , Universitäts¬
professor
Matthäus MERT A N d . A . Schweizer Kupferstecher
und Maler

Helen KELLER , Schriftstellerin

60 . Geb . T.
100 , Geb . T.

75 . Tod . T.
75 . Tod . T.
75 . Geb . T.

300 . Tod . T.

70 . Geb . T.
70 . Geb . T.

150 . Geb . T.
75 . Geb . T.

100 . Geb . T.
75 . Geb . T.

100 . Geb . T.

300 . Tod . T.
70 . Geb . T.

Eröffnung der städtischen Kinderfreibäder

30 . Mai ( Rath . Korr . ) Lonnerstag , den 1 . Juni , werden die
städtischen Kinderfreibäder eröffnet . Im Vorjahr waren 15 In Be¬
trieb , heuer kommen noch zwei weitere hinzu , die nach den Kriegs-
Zerstörungen wieder aufgebaut wurden « es sind dies die Kinder¬
treibader im 3 . Bezirk , Schweizergarten und am Engelsplatz im - 20.
Bezirk.

Außerdem sind gegenwärtig die Wie derberstellungsarbeiten
äer durch die Kriegsereignisse zerstörten Kinderfreibäder im 12,
Bezirk , Ruckergasse , und im 14 . Bezirk , Auer - Welsbach - Park , Im
G8 :nge . Sie werden noch im Laufe des Sommers fertiggestellt und
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der Benützung übergeben.

Die Umkleidegebäude aller neu aufgebauten Kinderfreibäder
sind nicht mehr in Holz , sondern in massiver Leichtbauweise aus—
ge fühl , t , sie haben dadurch ein bedeutend gefälligeres Aussehen
und bei geringen Erhaltungskosten eine größere Lebensdauer,

Heuer wurden ferner in allen Kinderfreibädern die Einrich¬
tungen für die Reinigung und Sterilisierung des Badewassers in¬
standgesetzt und auch teilweise erneuert . Durch diese Einrich¬
tungen und die ständige Überwachung durch das Gesundheitsamt
ist jede Gefährdung der Gesundheit der Kinder ausgeschlossen.

Ehrenring der Stadt Wien für Prof . Ludwig Gruber

30 . Mai ( Rath,Korr . ) Prof . Ludwig Gruber , der Schöpfer
vieler Wiener Lieder , deren bekanntestes "Mei Muatterl war a
Wienerin ” ist , feiert heuer am 13 . Juli seinen 76 . Geburtstag.

Aus diesem An3. aß hat der Wiener Stadtsenat in seiner heu¬
tigen Siczung beschlossen , Prof . Gruber in Würdigung seiner gros¬
sen Verdienste um das Wiener Lied den Ehrenring der Stadt Wien
zu verleihen.

Kurze Pfingstbilanz

30 . Mai ( Rath . Korr . ) Der Temperaturrückgang am vergangenen
Wochenende veranläßte die meisten der zuhausegebliebenen Wiener
zu einer Änderung des Feiertagsprogrammes . Der weitaus größte
Teil der Ausflügler bevorzugte den Wienerwald . Der Kahlenberg
und die nahen Ausflugsorte an der West - und Südbahnstrecke waren
sehr gut besucht , wogegen die Sommerbäder nur ganz geringe Be¬
sucherzahlen verzeichnet haben . In den städtischen Sommerbädern
wurden an beiden Feiertagen nur 12 . 000 Badegäste gezählt.

Die Wiener Verkehrsbetriebe beförderten allein auf der
Straßenbahn und der Stadtbahn am Sonntag rund 1,240 . 000 und am
Montag 1,165 * 000 Passagiere . Auch die Autobuslinien auf den Kah¬
lenberg und nach Klosterneuburg hatten Hochbetrieb,

Die Feuerwehr der Stadt Wien hatte zu Pfingsten Verhältnis-
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mäßig wenig zu uuns Am Sonntag mußte sie elfmal und am Montag
siebenmal ausrücken . Der Rettungsdienst wurde am Sonntag 39mal
und am Montag 49mal , meist bei Verkehrsunfällen zu Hilfeleistun¬
gen alarmiert.

l ! f _ _ ™ !^ gSVereinfachungen beim Wiener Magistrat

30 , Mai ( Rath . Korr . ) In der heutigen Sitzung des Wiener
Stadtsenates referierte Magistratsdirektor Dr . Kritscha über
verschiedene Änderungen der G-eschaftseinteilung des Wiener Magi¬
strates , durch die einige Verwaltungsvereinfachungen erzielt
werden.

Im Bereich der Geschäftsgruppe Kultur und Volksbildung
wird die Magistratsabteilung 8 , fachliche Angelegenheiten der
Kultur und Volksbildung , aufgelöst und deren Agenden in die Magi¬
strat sabt ei lung 7 ? rechtliche und wirtschaftliche Angelegenheiten
der Kultur und Volksbildung eingegliedert . Dadurch wird es neben
dem Ersparnis an Personal , Kanzleiaufwand und Amtsräumen möglich
sein , die Agenden der Kulrur und Volksbildung einheitlicher und
zweckmäßiger zu führen.

Das Archiv der Stadt Wien , das bisher der Geschäftsgruppe
Allgemeine Verwaltungsangelegenheiten unterstellt war , wird da¬
für seinem kulturhistorischen Charakter entsprechend , der Ge¬
schäftsgruppe III einverleibt.

Berner ergeben sich noch Änderungen und Vereinfachungen
lei der Magistratsabteilung 61 , Bevölkerungswesen . Das bisher
dort geführte Liegenschaftsverzeichnis und der Häuserkataster
wird den Baupolizeiabteilungen der Magistratsabteilungen 36 und
37 zugeteilt , die bereits solche Kataster führen.

Schließlich wurden die bisher selbständigen Dienststellen
landessteile Wien für Umsiedlung von Blüchtlingen und die Zentral¬
stelle für Vermögensangelegenheiten in die Magistratsabteilung 62
Vereins - und Versammlungswesen , Wahlen , Vermögenssicherungsange¬
legenheiten , übergeführt.
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